
 

SVA – SV Schalkhausen 

Was für ein Spiel war das denn? Aus ca. keiner Chance haben unsere Männer zwei 

Tore gemacht. Das war doch mal ein freundliches Wiedersehen mit unserem 

ehemaligen Coach Michael Endres. 

Aber von Anfang an: Albert Glas ersetzt Dominik Gress, die Bank ist gut bestückt und 

ein interessanter Schachzug in der Grillhütte: Verkauf von Speis und Trank von 

einem Ort – wow! 

Normal wird ja viel über unsere Chancen geschrieben, aber dann wäre der Bericht 

ziemlich kurz ausgefallen. Nur Christoph Nagler hätte von 13m einmal schießen 

können, spielte allerdings Felix Semmlinger frei, der nicht richtig zum Abschluss kam.  

Besser machte es der SVS. Nach einer halben Stunde Flachpass von Kahle auf den 

quirligen Stürmer Grünsteidel, der das 0:1 erzielte. Sand konnte dem Angreifer nicht 

folgen und Vogelsang verschlief das Herauslaufen und deckte den Pfosten. 

Bei den nächsten Höhepunkten kreisten sie um Vogelsang. Das ein oder andere Mal 

parierte er die Nadelstiche, ob Freistöße, 1 vs. 1 oder abgefälschte Schüsse.  

Dann kam es so, wie es manchmal eben kommt. Nach einer ungefährlichen 

Halbfeldflanke köpfte der Verteidiger vom SV Schalkhausen ins eigene Tor zum 1:1 

ein. Das 2:1 resultiert nach einem abgefälschten Vollspannstoß von Albert Glas nach 

einer Ecke. 

Spiel gedreht, Vogelsang hält nochmal die drei Punkte in Arberg und somit schnellt 

das Punktekonto auf neun hoch. 

 

TSC Neuendettelsau – SVA 

Wir geWINNERn hochverdient in Neuendettelsau und schrauben unser Punktekonto 

auf das MAXimum von 12 hoch. Noch wichtiger ist jedoch die 0 hinten. Eine 

Änderung zu letzter Woche: Kammerbauer darf nach Trainingsrückstand und 

fehlender Matchpraxis endlich wieder ran und ersetzt Norbert Sand. 

So weit so gut. Nach 11 Minuten trifft die 11 Felix Semmlinger zum 0:1 nach einer 

fantastischen Kopfballverlängerung von unserem WINNERtyp.  

Dann plätscherte das Spiel vor sich hin – keine nennenswerten Chancen hüben wie 

drüben. Doch dann: wie aus heiterem Himmel nahm sich Stefan Kraft auf der 



rechten Seite ein Herz, gleitete wie ein heißes Messer durch Butter und vollendete 

den Speedy Gonzales-Lauf zum 2:0. 

Nachdem Albert Glas und Markus Hofmockel die Abwehr mürbe gelaufen hatten und 

ausgewechselt wurden, konnten unsere weiteren Torschützen die Lorbeeren 

einheimsen.  

Steffen Engelhardt eroberte den Ball zwei Meter vor dem 16-er und schlenzte diesen 

in den Winkel.  

Beim 0:4 musste der Angriff ein klein wenig verschleppt werden, so dass Christoph 

Nagler ein wunderbares Seitfallziehertor erzielen konnte. (Flachpass wurde aus 2m 

locker eingeschoben; Anm. d. Red.).  

Was war denn beim 0:5 los?! Maximilian Winner, der zuvor aus ähnlicher Position 

noch kläglich vergeben hatte, schob nach Querpass von Fabian Schneider gekonnt 

ein. 

Somit konnte die Auswärtsfahrt siegreich gestaltet werden. Unter strömendem Regen 

ging es nach Hause. 

 

SVA – TSV Dinkelsbühl 

Vier Siege aus vier Spielen mit einem Torverhältnis von 12:2. Damit steht unsere 

erste Mannschaft voll im Soll & hinter Uffenheim – ein Tor weniger kassiert – auf 

dem zweiten Tabellenplatz. 

Mit dem TSV Dinkelsbühl steht heute ein Gegner auf dem Platz, der den Saisonstart 

bisher vermeintlich verschlafen hat. Derzeit steht nur ein Sieg bzw. drei Niederlagen 

zu Buche. Von dieser Bilanz darf man sich allerdings absolut nicht täuschen lassen. 

Die Dinkelsbühler hatten ein sehr starkes Auftaktprogramm: VfB Franken 

Schillingsfürst (0:1), Bezirksligaabsteiger SV Ornbau (5:0) und zuletzt gegen den TV 

Leutershausen (2:3). Den einzigen Dreier machte die Truppe gegen den Markt 

Erlbach klar (4:1). Mit Vitus Reichert haben die Gäste ebenfalls einen Knipser in 

Ihren Reihen der bereits vier Treffer erzielt hat – genau so viel wie Felix Semmlinger. 

Die Partie steht unter der Leitung von Hr Christoph Pfeiffer.  

 

TSV Merkendorf – DJK Großenried/SV Lellenfeld/SV Arberg 

Unsere Kreisklassenmannschaft kam beim TSV Merkendorf im ersten Rundenspiel 

nicht über eine 0:0-Unentschieden hinaus. Einschussmöglichkeiten erspielte sich 

unsere Truppe zur Genüge – leider ohne zählbaren Erfolg. 



 

 

DJK Großenried/SV Lellenfeld/SV Arberg – FC Erzberg-Wörnitz 

Ähnliches Spiel wie gegen Merkendorf vor ca. 100 Zuschauern. Zahlreiche 

Torchancen die letztlich zu fahrlässig vergeben wurden. Den Führungstreffer der 

Gäste nach einer halben Stunde durch Habelt egalisierte Marco Hellmann kurz vor 

dem Halbzeitpfiff.  

 

SV Rauenzell II – SG Lellenfeld 2/Großenried 2/Arberg 3 

Das Auftaktspiel in der B-Klasse gewann unsere SG-Truppe deutlich bei der Reserve 

des SV Rauenzell mit 4:0. Für unser Team waren erfolgreich: in der ersten Halbzeit 

Jörg Gulden (12‘) bzw. in den zweiten 45-Minuten Lorenz Weigelt (57‘), Johannes 

Winner (62‘) und Lukas Effert (73‘). 

Die Begegnung gegen die Reserve von Erzberg-Wörnitz wurde aufgrund von 

Spielermangel bei den Gästen verlegt. Neu angesetzt wurde die Partie dann auf den 

vergangenen Freitag (20.08.21, 19:00 Uhr). 

 


